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Herr, ich sehe deine Welt,
das weite Himmelszelt, die
Wunder deiner Schöpfung. 

Liebe Lesende! 
Staunend gehe ich durch die Eilenriede
und dieses Lied von Peter Strauch
kommt mir immer wieder in den Sinn.
Alles was ich sehe, ist Gott Geschenk.
Ich darf es sehen, ich darf erleben, wenn
im Frühjahr die Blüten aufbrechen, der
Wald wieder dichter wird und Farbe
bekommt. 
Natürlich mischt sich auch sofort die
Sorge mit ein: So viele Bäume, die
Schäden haben, die teilweise schon tot
sind. Wie gehen wir eigentlich mit dem
Geschenk Gottes um? Wie steht es mit
der Dankbarkeit für alles, was ich habe?
Erkenne ich, wie reich beschenkt ich bin?
Bei dieser Frage geht mir wieder dies
Lied durch den Kopf: „Herr, ich sehe
deine Welt, das weite Himmelszelt, die
Wunder deiner Schöpfung. ….“ 
Die moderne Technik macht es möglich,
eine Ahnung von dem Wunder Gottes zu
erhalten. Immer wieder werden Bilder
veröffentlicht, die den Mikrokosmos zei-
gen und uns auch Einblicke ins
Universum geben. Ich kann nur staunen:
diese unglaubliche Vielfalt, diese unvor-
stellbaren Dimensionen und Zeitabläufe
der Entwicklung unserer Welt und unse-
res Lebensraumes. 
In alledem erkenne ich: Diese Erde ist
und bleibt Ort der Liebe Gottes. Hinter
dieser herrlichen Schöpfung sollen wir
den Schöpfer erkennen. Gott gibt uns
die Zusage: Er hat diese Erde gewollt,
geschaffen und geliebt. 
In all dem sehe ich: Gott hat sich Zeit
genommen mit seiner Schöpfung, mit
uns Menschen. Die ganze Geschichte
der Menschheit mit all ihren Höhen und

Angedacht

Impressum

Tiefen, mit
allem Fort-
schritt und
aller Kultur,
mit allem
Leid und
Krieg, Gott
ist und bleibt
bei uns.
Mehr noch: 

Gott gibt mir die Zusage, dass ich
gewollt bin, so wie ich bin. Ich darf zu
ihm gehören mit allen Fehlern und
Schwächen, die ich habe. Er kennt mich
und sieht mich an mit den Augen der
Liebe. Diese Zusage gibt uns Gott durch
seinen Sohn, Jesus Christus. 
In ihm ist Gott selbst zu uns gekommen.
Von seiner Geburt, die wir Weihnachten
feiern bis zu seinem Tod am Kreuz, ist
Gott in Jesus Christus ganz Mensch
geworden. Ostern, das ist dann der
Triumph des Lebens, weil er auferstan-
den ist von den Toten.
Er gibt uns die Zusage am Tage seiner
Himmelfahrt: Ich bin bei euch, bis ans
Ende der Welt, bis ans Ende aller Zeiten.
Diese Zusage gilt. Das dürfen wir im
Glauben ergreifen und unser Lebens im
Vertrauen in seine Hand legen.
Dann kommt mir auch der Refrain des
zitierten Liedes in den Sinn:
„Darum bete ich dich an, weil ich nicht
schweigen kann, die Freude füllt mein
Singen. Staunend habe ich erkannt: Ich
bin in deiner Hand und du lässt mich
nicht los.“
Das ist unsere Antwort an Gott: Dank
und Anbetung. Darinnen dürfen wir das
Staunen lernen und die Freude erfahren,
die aus dem Glauben an Jesus Christus
kommt. 
Ich wünsche allen eine gesegnete Zeit. 

Rüdiger Sossna
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Regionales 

Schulanfänger-Gottesdienste
Die Schule beginnt nach den Sommer-
ferien und für viele Kinder fängt damit
ein ganz neuer Lebensabschnitt an.
Damit diese Zeit gut und geistvoll gelin-
gen soll, möchten wir den Segen Gottes
spenden und um die Begleitung toller
Menschen bitten, die den Lebensweg der
Schulkinder begleiten mögen in mehre-
ren Einschulungsgottesdiensten. Dazu
laden wir Euch sehr herzlich ein!
Die Kirchegemeinde  Misburg feiert 
- am Samstag, dem 19.08. ab 8.00 Uhr
mit Pastorin Winkelmann auf dem
Gelände der GS Mühlenweg
- am Samstag, dem 19.08. um 8.30 Uhr 
mit Pastor Pasewark
in der Johanniskirche, Anderter Str. 40

Die Kirchengmeinde Groß-Buchholz fei-
ert am Freitag, dem 18.08. um 17.00 Uhr
mit P. Sossna und Pfr. Kurth
in der Matthiaskirche, Groß-Buchholzer-
Str. 8 einen Ökumenischen Gottesdienst

und die  Dietrich-Bonhoeffer-Kirchen-
gemeinde feiert zusammen mit der
katholischen St. Martin-Gemeinde ei-
nen ökumenischen Einschulungsgottes-
dienst am Freitag, 18.08. um 17.00 Uhr
mit Pastorin Kreuer in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche,  Roderbruchmarkt 18.

Tauffest am 
27. August 2023

Schon im letzten Gemeindebrief haben
wir es angekündigt: Nach den Sommer-
ferien am Sonntag, 27. August 2023
wollen wir ein großes, schönes und fröh-
liches Tauffest auf dem Gelände des
Annastifts in Kleefeld feiern. Die Vor-
bereitungen laufen, alle Familien mit
noch ungetauften Kindern sind extra
an-geschrieben und eingeladen worden
– aber natürlich können auch gerne un-
getaufte Erwachsene die Taufe nachho-
len. Wir – die beteiligten Gemeinden und
Einrichtungen (Dietrich-Bonhoeffer,
Groß-Buchholz und Misburg sowie
Petri-Nikodemus und das Stephansstift
sowie das Annastift) – freuen uns auf
Ihre Anmeldung!

Pastorin Heike Löhr

Meine Zeit steht in deinen
Händen...
Meine Zeit als Diakonin begann am
15.04.1987 in der Dietrich - Bonhoeffer-
Kirchengemeinde im Osten von Hann-
over. 27 Jahre war dort meine berufliche
Heimat. 
Danach kamen die Jahre des Stellen-
wechsels und nun beende ich meine
berufliche Laufbahn wieder ím Amts-
bereich Süd- Ost in der Misburger Kir-
chengemeinde.
Am 31.08. werde ich in den Ruhestand
gehen – mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge. Der Beruf der Diakonin
war meine Berufung. Ich liebe die Arbeit
mit Menschen und ich habe Kirche
immer als einen Ort gesehen, an dem
das, was wir als „Wegweiser des Glau-
bens“ erfahren haben, in die Tat umsetz-
bar sein sollte. Ich bin dankbar für viele
gute Erfahrungen und Begegnungen.
Dankbar für gemeinsames Erleben. 
Viele Menschen werden mir fehlen,
wenn ich mich „zur Ruhe setze“ und in
meine alte Heimat an die Nordsee in die
Nähe von Bremerhaven ziehe. 

Manches wird mir nicht fehlen...
Ich möchte an dieser Stelle all diejenigen
herzlich einladen, die bei meiner Verab-
schiedung dabei sein möchten!
Sie findet am 20.08. um 11:00 Uhr im
Gottesdienst in der Trinitatis - Kirche
statt.

Birgit Fitz 

Wir trauern um Marianne
Homann

...sanft von Gottes einer Hand in seine
andere Hand übergegangen.” Mit diesen
Worten ihrer Angehörigen nehmen auch
wir, das Redaktionsteam, Abschied von
unserer geschätzten und wunderbaren
Kollegin Marianne Homann. 
In Dankbarkeit für die vielen, vielen
Redaktionssitzungen, in denen wir ge-
meinsam und sehr konstruktiv zusam-
men arbeiteten, diskutierten, auf Feh-
lersuche gingen und mit dem Compu-
terprogramm kämpften. 
Nachdrücklich und schiebend, wenn es
sein musste, damit alles rechtzeitig fer-
tig wurde, aber meistens ansteckend mit
ihrer sonnigen und guten Laune, wird sie
uns kolossal fehlen. Doch die Erinne-
rungen werden nicht vergehen, zu ein-
drücklich war ihr fester Glaube, aus dem
sie sich den Menschen so überaus posi-
tiv zuwenden konnte. 
Ja, du wirst uns sehr fehlen.

Hans-Jürgen Limberg und Daniela Selberg
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Aktuelles aus

Dietrich-Bonhoeffer

Maria aus Magdala
Herzliche Einladung zum Frauensonntag
- Gottesdienst  am 11.06. um 10.00 Uhr! 
Im Mittelpunkt steht Maria aus Mag-
dala, die Jesus, dem Auferstandenen
begegnet. Ihr Leben, gefangen in absolu-
ter Trauer, nimmt einen unerwarteten
Verlauf. Was hat dieses Geschehen mit
unserem Leben zu tun? Dieser Frage
geht das Vorbereitungsteam nach. 

Von links nach rechts: Susanne Benker, Daniela Selberg, Anja
Breuker. Foto auf dem Smartphone: Maria von Magdala aus
dem Misereor-Hungertuch Biblische Frauengestalten -
Wegweiser zum Reich Gottes von Lucy D’Souza-Krone, Indien
MVG Medienproduktion, 1990.

Wer einen Part im Gottesdienst zu
Johannes 20, 1-18 übernehmen oder bei
der Vorbereitung mitmachen möchte,
wende sich gerne an Susanne Benker,
Tel. 0176 5773 2405 oder 
0511-36 733  598

Posaunen in Loccum
Es ging früh los: Am letzten Samstag im
Februar traf sich der Posaunenchor der
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde bereits
um 9:00 Uhr in der evangelischen Aka-
demie Loccum zu einem Probenwochen-
ende. 
Nach drei Jahren Corona-Pause war die
Begeisterung groß, wieder einmal zwei
Tage lang gemeinsam zu musizieren und
intensiv zu proben. 

Mehr als 20 Bläserinnen und Bläser (dar-

unter einige aus dem befreundeten
Posaunen-chor der St. Petri-Gemeinde in
Hannover-Döhren) erarbeiteten gemein-
sam neue Literatur für die nächsten
Gottesdienste und das Konzert im Rah-
men der Vesperkirche (am 25.09.2023).
Wir freuen uns, wenn Sie dann zum
Zuhören kommen!           Claudia Rittmeier

Ein Grund zum Feiern
In der oberen Etage der Gemeinde ist der
Stützpunkt Roderbruch der Leine-Lotsen
– der Jugend- und Familienhilfe des Dia-
konischen Werkes Hannover ansässig. 
In diesem Jahr wird (Corona - Pandemie-
bedingt mit einem Jahr Verspätung) das
40jährige Jubiläum der Leine-Lotsen ge-
feiert.

1982 gründeten sich der Leine-Lotsen –
Verein für Jugendsozialarbeit e.V.
Nach einer Zeit der Eigenständigkeit er-
folgte die Union mit der Abteilung
Sozialpädagogische Familienhilfe des
Diakonischen Werkes Hannover, die
damals auch noch ein Modellprojekt war.

Fotos: Hallo Nachbar (Der Nachbarschaftstreff der Leine-Lotsen)

in Aktion

Mit dem Ziel, jungen Menschen und Fa-
milien neue Wege zu ermöglichen, sind
eine Vielzahl von Ideen entstanden und
Projekte entwickelt worden.
Der Ansatz, die Menschen dort abzuho-
len, wo sie gerade sind und sie im
Zusammenhang mit ihrem Lebensum-
feld wahrzunehmen, führte dazu, dass
bald Außenstellen in verschiedenen
Stadtteilen Hannovers gegründet wur-
den. Der Stützpunkt Roderbruch in der
Dietrich-Bonhoeffer–Gemeinde war die
erste Außenstelle der Leine-Lotsen.
Hier wurde das Traktormobil, ein aufsu-

chendes Angebot für Kinder des Stadt-
teils sowie der Nachbarschaftstreff
„Hallo Nachbar“ ins Leben gerufen.
Die Kernaufgabe des Teams im Roder-
bruch sind derzeit Hilfen zur Erziehung
in Form von Erziehungsbeistandschaften
und sozialpädagogischer Familienhilfe
sowie „Hallo Nachbar“.
Im Stadtgebiet bieten die Leine-Lotsen
des weiteren auch Jugendwohnbeglei-
tung, Gewaltpräventionsprojekte sowie
Ganztagsbetreuung für Grundschulkin-
der an.
Wir freue uns auf die nächsten 40 Jahre
und bedanken uns an dieser Stelle bei
der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde für
die gute Zusammenarbeit!   Tanja Gongala

Wareniki
Schon seit längerem findet sich in den

Räumen der Dietrich-Bonhoeffer-Kir-
chengemeinde eine Beratungsstelle, die
Gespräche und psychologische Hilfe für
Geflüchtete aus der Ukraine bereitstellt.
Anfang April allerdings waren an dieser
Stelle aber Ukrainer eingeladen, zusam-
men das ukrainische Nationalgericht
„Wareniki“ miteinander vorzubereiten,
zu kochen und an einer großen Tafel
gemeinsam zu verzehren. Wareniki sind
Teigtaschen, die mit verschiedenen herz-
haften  oder süs-
sen Inhalten ge-
füllt werden –
ähnlich wie Maul-
taschen. Zusam-
men mit dem HelpNetWork und dem
Evangelischen Flüchtlingsnetzwerk war
es eine „nahrhafte“ Aktion. Wer gerne
wieder einmal mitkochen möchte, mel-
det sich gerne bei

Johannes.Meyer@evlka.de
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Fahrradwerkstatt im 
Frühjahrsputz
Am Valentinstag war es soweit, am son-
nigsten Tag des frischen Jahres: Projekt
Frühjahrsputz lief an!
Seit Corona musste die Fahrradwerk-
statt, die aus einem Nachbarschafts-
projekt Roderbruch zum Flüchtlingshil-
feprojekt mutiert war, erst einmal ge-
schlossen werden - und dann kam der
Ukrainekrieg und legte noch einmal alles
lahm. Kein schöner Anblick nach so vie-
len Jahren und der Kirchenvorstand be-
gann sich zu fragen, wie es denn weiter
gehen solle. Klar Schiff sollte den Anfang
setzen und gemeinsam mit Freiwilligen
wurde der Carport auf dem Kirchhof, wo
sich die Drahtesel stapelten, komplett
erst einmal geräumt, dann gefegt und
gesäubert. Mit Expertise und manchmal
längerem Feilschen wurden die “guten”
Fahrräder, die reparabel waren, von den
ungeeigneten getrennt, einige brauch-
bare Ersatzteile davon abgeschraubt und
die Reste für den Schrotthändler zusam-
mengepackt. Die “guten” Fahrräder wur-
den fein säuberlich zurück gestellt.

Großer Dank von links nach rechts an: Lutz, Thies,

Leo, Cedric, Oliver, Daniela und Diakon Johannes

Meyer für die kraftvoll zupackende Arbeit und die

fröhliche Stimmung.

Das hätte eigentlich das Ende des
Artikels werden können. Aber inzwischen
treffen sich einige der Freiwilligen nach-
mittags und reparieren nach und nach
alle Fahrräder, die dann an Flüchtlinge
und andere Bedürftige gegen einen
geringen Betrag verkauft werden sollen. 
Es können auch wieder nach Absprache
gut erhaltenene Fahrräder abgegeben

werden. Wollen Sie mitbasteln, in gesel-
liger Runde voneinander lernen, wie
man Fahrräder fachmännisch reparieren
kann und gerne auch einen Kaffee in der
Sonne dabei trinken? Sie können mich
anrufen und Ihre Fragen dazu stellen,
wenn Sie diese Idee spannend finden
und  vielleicht mitmachen wollen. 
Daniela Selberg 0176 2323 0334

Ein Dank aus Nordhorn 
Wir sind 4 Schülerinnen des Ev. Gym-
nasiums Nordhorn. An unserer Schule
gibt es alljährlich für die Schüler des 10.
Jahrgangs ein Projekt “Herausforderung”.
Dabei planen wir kleine Reisen mit ideel-
lem, sportlichem, sozialem oder zu-
kunftsorientiertem Ziel.
Wir haben uns mit verschiedenen Uni-
versitäten und Forschungszentren in
Verbindung gesetzt und sind in Kontakt
mit dem NIFE (Niedersächsisches Zen-
trum für Implantatforschung und Ent-
wicklung), das an der MHH angesiedelt
ist, getreten. Da wir nur ein kleines
Budget hatten, mussten wir uns eine
private  Unterkunft suchen und spra-
chen Ihre Kirchengemeinde an, welche
auf uns einen sehr offenen und herzli-
chen Eindruck machte. Bei Daniela
Selberg aus dem Kirchenvorstand hatten
wir dann für 5 Nächte ein Dach über
dem Kopf und fühlten uns sehr wohl
und willkommen. 
Das Projekt hat durch Planung der Fahrt,
der Unterkunft und der wissenschaftli-
chen Aktivitäten unsere Selbstständig-
keit gefördert. Wir haben nicht nur
gelernt, was wir gemeinsam planen kön-
nen, sondern haben auch gemerkt, wie
offen und hilfsbereit Menchen sein kön-
nen. Gerade der Kontakt zu Ihrer Ge-
meinde hat uns noch einmal verdeut-
licht, wie man durch Hilfsbereitschaft
und gegenseitige Unterstützung Ziele
erreichen kann.

Wir sind sehr dankbar für diese ereignis-
reichen Tage, die uns positiv beeinflusst
haben und an die wir uns gerne erin-
nern.                              

Clara Weitemeier

Foto von links nach rechts: Loreen Gosemann, Naomi
Barkemeyer, Greta Spiekermann und Clara Weitemeier

Wir gratulieren zur
Diamantenen Hochzeit!
Nur wenigen Menschen ist vergönnt, was
Elke (82) und Kurt (86) Andree aus unserer
Gemeinde erreicht haben: Sie konnten ihre
Diamantene Hochzeit nach 60 ereignisrei-
chen Jahren in unserer Kirche feiern. 
Mit Gottes Segen in die weiteren Jahre zu
gehen und auch Danke zu sagen, das war
ein Herzenswunsch von Elke. Zusammen
mit den gemeinsamen zwei Kindern, den
vier Enkeln, Angehörigen und Freunden
wurde anschließend festlich gefeiert. Auch
eine”Hochzeitsreise” nach Hamburg mit
Besuch der Elbphilharmonie war einer der
Höhepunkte. 
Und so haben sie auch  gelebt: Immer aktiv,
beim Tanzen (wo sie sich kennen gelernt
haben), am Sonnensee, auf Reisen, um
fremde Kulturen kennen zu lernen, aber
auch um körperlich aktiv zu sein auf
Radtouren längs des Donau-, Lahn-, Mo-
sel- und Weser-Radwegs.
Elkes Talent für Mehrsprachigkeit, das sie
bei ihrer Arbeit bei Hannover Rück beruflich
brauchte, hat sich auf die Enkelkinder ver-
erbt, die z. T. fünfsprachig sind. Mit den gol-
denen Regeln, offen zu sein für Neues,
lebenslang zu lernen, Musikinstumente zu
spielen, sich bis ins hohe Alter ehrenamtlich
zu engagieren und sich gegenseitig anzu-
nehmen, wie man ist, konnten sie sogar am
Festtagsmorgen, als zufällig im Radio ein
Twist gespielt wurde, fröhlich gemeinsam
im Wohnzimmer tanzen.      

Daniela Selberg

Aktuelles aus

Dietrich-Bonhoeffer
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Aktuelles aus

Groß-Buchholz und Dietrich-Bonhoeffer  

Gottesdienst zur Begrüßung
des neuen
Konfirmandenjahrgangs
Wir freuen uns sehr, dass sich wieder
viele Jugendliche zur Konfirmandenzeit
2023/2024 angemeldet haben. An einem
gemeinsamen Konfirmandentag, am
Samstag, den 17. Juni werden die neuen
„Konfis“ sich und das Team kennenler-
nen können. Und dann möchten wir alle
neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden herzlich in einem Gottesdienst
begrüßen, den wir in der Dietrich-
Bonhoefferkirche feiern werden.
Dazu laden wir ein am Sonntag, den 18.
Juni um 10.00 Uhr. Eingeladen sind
besonders die neuen Konfirmandinnen
und Konfirmanden mit ihren Familien,
aber natürlich auch alle anderen
Gemein-deglieder. Danach wird dann die
Konfir-mandenzeit in den Gruppen am
Diens-tag und Donnerstag beginnen. 

Hilke Grabau

Gottes Schöpfung bewahren

“Alle guten Gaben, alles, was wir haben,
kommt, oh Gott von dir, wir danken dir
dafür.” 
Es scheint fast ein wenig aus der Mode
gekommen, aber auch heute sprechen
viele Christinnen und Christen vor dem
Essen ein Tischgebet. Lebensmittel sind
im Überfluss verfügbar, zumindst in
unseren Teilen der Welt. Aber das war
nicht immer so. Schon zu biblischen
Zeiten-haben Dürren und Ernteausfälle
das Leben der Menschen bedroht.” Unser
tägliches Brot gib uns heute”, darum bit-
ten Christinnen und Christen seit 2000
Jahren  im Vaterunser. Und auch heute
noch hungern Menschen in Teilen der
Welt, der menschengemachte Klima-
wandel verschlimmert ihre Situation.

Detlef Schneider
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Aktuelles aus

Groß-Buchholz 

Sommerbasar mit Flohmarkt
Am Samstag, den 03.06.2023 von 11.00
bis 17.00 Uhr veranstalten wir wieder ei-
nen Sommerbasar in unserer Kirchenge-
meinde Groß-Buchholz. 
Neben schönen Deko- und Geschenk-
artikeln finden Sie in der Matthiaskirche
und „drumherum“ auch wieder den
beliebten Flohmarkt mit Büchern, Klei-
dung und Spielzeug, aber auch vielen
schönen Dingen aus Haushalt, Wohnen
sowie der Technikwelt.Auch für das leib-
liche Wohl ist mit einem reichen Ku-
chenbuffet und dem Bratwurststand
natürlich bestens gesorgt. Geplant ist
ebenso ein Spiel- und Bastelangebot für
die Kinder. Über zahlreichen Besuch
freuen wir uns sehr!
Die Abgabetermine für Flohmarktartikel
sind am 11.05., 19.05. und 25.05.23
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr!
Herzlichen Dank                         B. Willig

Bibel im Gespräch

Seit vielen Jahren schon gibt es bei uns
eine Gruppe von Menschen, die genau
das ist, nämlich „mit der Bibel im
Gespräch“. Immer am ersten Dienstag im
Monat treffen wir uns um 19.30 Uhr in
Raum 5 der Matthiaskirche, um uns aus-
zutauschen über einen bestimmten
Bibeltext aus dem Alten (z. B. Psalmen,
Daniel) oder Neuen Testament (z. B.
Apostelgeschichte oder Offenbarung)
oder ein übergreifendes biblisches The-
ma (Bsp.: Christusvorstellungen, Alters-
vorstellungen in der Bibel) oder ein The-
ma, das gerade zeitlich passt (wie
Passion oder Nikolaus). Auch wenn viele
schon lange dabei sind, handelt es sich
doch nicht um einen festen Kreis von
Teilnehmenden. Wir freuen uns immer
wieder, wenn auch neue dazukommen.
Voraussetzungen gibt es keine – weder
eine besondere Bibelkenntnis noch eine
große Frömmigkeit. Wir wollen nichts
anderes als mit der Bibel, der Grund-
urkunde unseres Glaubens, und mitein-
ander im Gespräch sein!  

Pastorin Heike Löhr

Europe meets Down Under

Bekannte und neue Chor- und Orgel-
musik aus verschiedenen Welten
Unmittelbar vor Beginn seiner Konzert-
reise nach Australien und Neuseeland ist
das Junge Vokalensemble Hannover am
Samstag, den 24.6. um 19.30 Uhr zu Gast
in der Matthiaskirche. 
Die kulturvermittelnde Idee der Konzert-
reise spiegelt sich im Programm wider:
Zu hören ist neben bekannten Klängen
von J. S. Bach und F. Mendelssohn
Bartholdy auch Chormusik aus den
Reiseländern. 
Darunter kommen insbesondere Werke
des jungen und sogar im Konzert anwe-
senden australischen Komponisten Luke
Byrne zur Aufführung, auch die Urauf-
führung seiner Auftragskomposition
‚RAINFOREST‘ (2023) für das Junge
Vokalensemble Hannover wird zu hören
sein. 
Deutsche Märchen der Gebrüder Grimm
verbinden sich hier mit australischen
Klängen und Rhythmen zu einer reizvol-
len und hörenswerten Musiksprache -
eine Bereicherung für die internationale
Chormusik! 
Stimmig ergänzt wird das Konzertpro-
gramm durch Orgelmusik, bei der Sie mit
gutem Ohr sogar etwas gewinnen kön-
nen. Der Eintritt ist frei, Ihre Spende am
Ausgang verbleibt zugunsten der
Kirchenmusik in der Matthiaskirche.

Jasmin Sönksen

Singende Gemeinde – zwei
Gemeindeabende im Sommer

Auf sehr großes Interesse stießen die
beiden Gemeindeabende, die wir im
Sommer 2019 unter dem Titel „Alte und
neue Lieder im Gesangbuch“ angeboten
haben. 
Wegen der Pandemie mussten wir die
geplanten Nachfolgeabende  in den fol-
genden Sommern ausfallen lassen. Umso
mehr freuen wir uns, dass wir jetzt wie-
der uneingeschränkt singen können. 

Wir laden Sie deshalb herzlich ein, mit
uns auf musikalisch-theologische Er-
kundungsreise zu gehen, und zwar an
den beiden Mittwochen, 26. Juli und 2.
August, jeweils um 19.00 Uhr im
Gemeindesaal der Matthiaskirche. 
Die Abende können auch unabhängig
voneinander besucht werden, ohne
etwas Grundlegendes zu verpassen.
Wie beim letzten Mal wollen wir unbe-
kanntere Lieder aus dem Evangelischen
Gesangbuch kennenlernen und dieses
Mal dazu aus den FreiTönen, die wir
kürzlich angeschafft haben.  
Wie oft merken wir im Gottesdienst, dass
wir ein Lied zwar schön finden, es uns
aber nicht so leicht über die Lippen
kommt, weil es hier beim Text hakt und
dort bei der Melodie. 
Wer also Freude am Singen hat und auch
den ein oder anderen Gedanken über
Komponist und Dichter hören möchte,
ist herzlich willkommen.

Pastorin Heike Löhr und

Kirchenmusiker Sören Sönksen

Jubiläumskonfirmationen

Nach den guten Erfahrungen vergange-
ner Jahre wollen wir auch in diesem Jahr
die Jubiläumskonfirmationen zweier
Jahrgänge in einem gemeinsamen
Gottesdienst feiern, und zwar am 15.
Oktober 2023 in der Matthiaskirche. An
diesem Sonntag feiern wir die Jubilä-
umskonfirmation folgender Konfirma-
tionsjahrgänge: 
Silberne Konfirmation 1998/7, 
Goldene Konfirmation 1973/2, 
Eiserne Konfirmation  1963/2, 
Gnaden-Konfirmation 1953/2. 

Wenn Sie an einer solchen Feier Interesse
haben, melden Sie sich gerne im Ge-
meindebüro bei Fr. Claus, Tel. 5476595,
damit wir Sie im Spätsommer persönlich
einladen können. Auch wenn Sie anders-
wo konfirmiert wurden, aber jetzt hier
leben, sind Sie herzlich willkommen!

Pastorin Heike Löhr
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September ist es wieder so weit. In der
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche feiern wir
vom 17.9. bis 1.10.2023 Vesperkirche!

Unter der Schirmherr*innenschaft von
Landesbischof Ralf Meister und Bezirks-
bürgermeisterin Belgin Zaman gibt es
jeden Tag von 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr
ein warmes und kostenlosen Essen in der
Kirche. Eingeladen sind alle. Egal ob arm
oder reich, jung oder alt und egal wel-
cher Religion.

Vor der Kirche laden wir zu einem bun-
ten Programm für Jung und Alt auf dem
Roderbruchmarkt ein. Wir freuen uns
auf das Zahnmobil, Murmelbahnen vom
Murmiland, eine Kletterwand, die
Feuerwehr, Bastelaktionen und vieles
mehr.

Am Abend gibt es ab 19.15 Uhr ein ganz
unterschiedlichen Programm in der
Kirche. Freuen Sie sich auf:
Sonntag, 17.9.: 
Eröffnungsgottesdienst 
mit Posaunenchor

Montag, 18.9.: Lesung und 
anschließende Diskussion mit
Dr. Margot Käßmann

Dienstag, 19.9.: Improtheater 
im Hannover 98

Mittwoch, 20.9.: Konzert von 
Clemens Bittlinger, David Plüss 
(Piano) und David Kandert (Percussion).

Donnerstag, 21.9.: Diskussion am 
Welt Alzheimertag zum Thema
„Demenz“

Freitag, 22.9.: Konzert von
Synagogalchor Hannover

Samstag, 23.9.: Rockmusik

Sonntag, 24.9.: Musikalischer 
Gottesdienst mit 
Band For Heaven‘s Sake

Montag, 25.9.: Konzert von 
Posaunen- und Projektchor

Dienstag, 26.9.: Vortrag zum 
Thema „Resilienz“

Mittwoch, 27.9.: Afrikanischer
Abend

Donnerstag, 28.9.: Jazzabend mit 
Musikern aus der Ukraine in Kooperation
Musikland Niedersachsen

Freitag, 29.9.: Konzert von Fritz
Baltruweit und Konstanze Kuß (Harfe,
Flöten) und Valentin Brand (Piano)

Samstag, 30.9.: Zauberei mit Mr. Joy

Natürlich wird es auch wieder geistliche
Impulse, Gottesdienste und die Möglich-
keiten für Gebete und Seelsorge geben.

All das ist nur möglich durch die
Kooperation von Johanniter Unfallhilfe,
dem CVJM, dem Stadtkirchenverband,
dem Diakonischen Werk, der Berufsbil-
denden Schule 2, der Dachstiftung
Diakonie und der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirchengemeinde. Finanziert wird die
Vesperkirche durch viele kleine und
große Spenden aus der Gemeinde, sowie
der Unterstützung im Wesentlichen
durch die Hanns-Lilje-Stiftung, der
Heinrich-Dammann-Stiftung, der Spar-
kasse Hannover und dem Fonds Missio-
narische Chancen der Landeskirche. 
Wenn Sie mithelfen möchten, besuchen
Sie bitte unsere Homepage www.diet-
rich-bonhoeffer-kirche-hannover.de,
schreiben uns eine Email: vesperkir-
che@dietrich-bonhoeffer-kirche-han-
nover.de oder sprechen uns an.

Aktuelle Informationen zur Vesperkirche
erfahren Sie im Internet oder auf dem
Infoabend am Dienstag, 16.5.2023 um
19.00 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche.

Wir wollen an die guten Erfahrungen
von 2021 anknüpfen und freuen uns, in
diesem Jahr wieder Vesperkirche feiern
zu können.

Team Vesperkirche
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Matthias
Groß-Buchholzer Str. 8

Dietrich-Bonhoeffer
Roderbruchmarkt 18
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10.00 P. i.R. Sossna *W , KK

10.00 Pn. Löhr

Begrüßung der Konfirmanden
In Dietrich-Bonhoeffer

10.00 Pn. Löhr

10.00 P. i.R. Sossna *T,  KK

10.00 P. i.R. Sossna

Sommerkirche in Bonhoeffer

10.00 Pn. Löhr

Sommerkirche in Bonhoeffer

10.00 Pn. Löhr *W,  KK

Sommerkirche in Bonhoeffer

17.00 Ökumenischer Einschulungs-
gottesdienst  P.i.R. Sossna
Pfr. Kurth

10.00 P. i.R. Sossna

11.00 Tauffest im Annastift siehe S. 3

10.00 P. i.R. Sossna *T, KK

10.00 P. Waterstraat

10.00 Themengottesdienst zu Maria 
aus Magdala - nähere Informationen   
finden Sie auf Seite 4

10.00 Begrüßung der neuen Konfir-
manden, Dn. Grabau, Pn. Löhr 
& Team, Posaunenchor      

10.00 P. Waterstraat mit Taufe

10.00 P. Waterstraat

Sommerkirche in Matthias 

10.00 P. Seliger

Sommerkirche in Matthias

10.00 P. Waterstraat

Sommerkirche in Matthias

10.00 Lektor Eckhart Löhr

17.00  ökumenischerEinschulungs-
gottesdienst       Pn. Kreuer

10.00 Pn. Kreuer

11.00 Tauffest im Annastift siehe S. 3

10.00 Pn. Kreuer

*    Abendmahl 
KK Kirchenkaffee

8
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4.06. Trinitatis

11.06. 1. So nach Trinitatis

18.06. 2. So nach Trinitatis

25.06. 3. So nach Trinitatis

2.07. 4. So nach Trinitatis

9.07. 5. So nach Trinitatis

16.07. 6. So nach Trinitatis

23.07. 7. So nach Trinitatis

30.07. 8. So nach Trinitatis

6.08. 9. So nach Trinitatis

13.08. 10. So nach Trinitatis

18.08. Einschulungsgottesdienste

20.08. 11. So nach Trinitatis

27.08. 12. So nach Trinitatis

3.09. 13. So nach Trinitatis



11

Trinitatis
Uhlandstr. 33

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Kindergottesdienst am
Sonntag um 10.00 - 11.00 Uhr
am 4.06. und am 2.07.
Gute Nacht Kirche am
Montag, um 17.30 Uhr
am 19.06. und 21.08.

Matthiaskirche Groß-Buchholz

Kindergottesdienst am
Sonntag, 11.06. 
um 10.00 - 11.00 Uhr
Krabbelgottesdienst am
Samstag um 10.30 Uhr 
am 10.06.

Trinitatiskirche

Kindergottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr
am 25. Juni, 2. Juli und 
am 13. August
Wir suchen noch  Verstärkung
für das Team. Bitte melden!

Gottesdienste in
Altenheimen
Wir halten auch in den Alten-

heimen unserer  Region Gottes-

dienst. In folgenden Häusern

sind wir regelmäßig zu Gast:

Dietrich-Bonhoeffer
mediterra Altenzentrum 
Warburghof 3 

GDA-Wohnstift, 
Osterfelddamm 12

Kirchengemeinde Groß-
Buchholz
Maternus Seniorenzentrum,   
Gehägestr. 24E

Alten- und Pflegeheim
„Landhaus“ Podbielskistr. 374

Kirchengemeinde Misburg
Misburger Seniorenzentrum
Am Seelberg 19

Die Termine werden in den 
Einrichtungen bekanntgegeben.

11.00 Kunstprojekt “Trinitatis” in
Trinitatis, Breuninger/Winkelmann

10.00 P. i.R. Sossna,  KK

11.00 Gemeindefest und Finissage  
Kunstprojekt

10.00 Pn. Winkelmann, KK

10.00. Pn. Winkelmann *T, KK

Sommerkirche in Trinitatis

10.00 Pn. Winkelmann,  KK

Sommerkirche in Trinitatis

11.00 Familiengottesdienst mit 
Theater Aktion Pn. Winkelmann

Sommerkirche in Trinitatis

10.00 P. i.R. Sossna, KK

8.00  Einschulungsgottesdienst auf
dem Gelände der GS 
Mühlenweg, Pn. Winkelmann

11.00 Abschied Birgit Fitz
Sup. Wallrath-Peter/P. Holzvoigt

11.00 Tauffest beim Annastift s. S. 3

10.00 P. i.R. Depping *T,  KK

10.00 P. Pasewark, KK

10.00 P. Pasewark, KK

Gemeindefest in Trinitatis

10.00 P. Pasewark, KK

10.00 P. Pasewark *T, KK  

10.00 P. Lackner, KK

Sommerkirche in Johannis

10.00 Lektorin Schulze,  KK

Sommerkirche in Johannis

10.00 P. Pasewark *T, KK

Sommerkirche in Johannis

8.30 Einschulungsgottesdienst
P. Pasewark

10.00 P. Pasewark,  KK

11.00 Tauffest beim Annastift s. S. 3

10.00 P. Pasewark *T, KK
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4.06.

11.06.

18.06.

25.06.

2.07.

9.07.

16.07.

23.07.

30.07.

6.08.

13.08.

19.08.

20.08.

27.08.

3.09.

St. Johannis
Anderter Str. 40
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St. Johanniskirche

Bibelwoche in der
Trinitatiskirche
„Ich bin ein Bibelentdecker……“ klang es
jeden Morgen eine Woche lang in der
Trinitatiskirche, wenn sich die Kinder
und Erzieherinnen der Kita Kampstraße
gemeinsam mit Frau Pastorin Winkel-
mann auf die kleine Andacht, in Vor-
freude auf die Osterzeit, einstimmten.

Mit großen Bildern zur Geschichte
(Kamishibai) und wirkungsvollen Ma-
terialien, mit deren Einsatz die Kinder
selbst aktiv werden konnten, wurde der
Weg Jesus nach Jerusalem erlebbar, bis
hin zur Kreuzigung und Auferstehung.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz
herzlich bei Frau Winkelmann bedanken,
die uns nun schon seit einiger Zeit in
unserer religionspädagogischen Arbeit
begleitet, unterstützt und den Kindern
auf spielerische Art und Weise biblische
Geschichten nahebringt und christliche
Werte vermittelt. Der wöchentliche Se-
gen, feste Rituale, Lieder und Gebete
stärken das Gemeinschaftsgefühl und
geben den Kindern Halt und Geborgen-
heit.                                Team Kampstraße

Der Osterweg
Die Geschichte nacherzählt von „Adler-
augen“- den zukünftigen Schulkindern
der Kita Kampstraße
Jesus zog nach Jerusalem. 

Die Leute legten ihm Sachen und
Palmenblätter auf den Weg, damit er ihn
findet.
Alle saßen zusammen. Jesus teilte ihnen
das Brot und hat Jedem Saft in den Be-
cher gemacht. Und dann haben sie
zusammen gegessen.
Die Römer machten sich Sorgen, weil
Jesus für Ordnung und Gerechtigkeit
sorgen will und wollten sich einen Plan
aushecken, gegen ihn.
Dann hielten die Römer ihn gefangen
und haben ihn zum König gebracht.
Und gesagt, dass er ein Unruhestifter ist.
Dann hat der König den Befehl gegeben,
dass er umgebracht wird, ans Kreuz
genagelt und dann umgebracht. 
Am Ostersonntag entdeckten die Frauen,
dass der Stein weggeschoben war. Das
Grab war leer.
Dann kam ein Engel und sagte, dass
Jesus nicht mehr im Grab liegt, sondern
auferstanden ist.

Jesus hat den Frauen das Essen ge-
bracht, damit sie nicht mehr hungern
müssen.“ Colette Herden

Theater Trifft Kirche -Som-
merferienaktion für Kinder

Herzliche Einladung an alle Kinder zwi-
schen 5 und 11 Jahren zum “Spielen”.
Wir wollen ausprobieren, wie man mit
Bewegung, Gesten und Mimik eine bib-
lische Geschichte erzählen kann. Und
natürlich soll es spaß machen.
In der Woche vom 24. bis zum 28. Juli
treffen wir uns jeden Tag (bis auf
Samstag) von 10.00 bis 12.00 Uhr in der
Trinitatiskirche und entwickeln ein klei-
nes Bewegungstheaterspiel, dass dann
am Sonntag, den 30. Juli um 11.00 Uhr
im Rahmen des Gottesdienstes zu sehen
sein wird.
Bitte meldet Euch an bis zum 16. Juli. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Es können maximal 18 Kinder Teilneh-
men.
Monika Werth und Kristin Winkelmann
(Kristin.winkelmann@evlka.de)

Grillabend für die Ehrenamt-
lichen der Kirchengemeinde
Misburg 

Am Samstag, den 24.06. ab 18.00 Uhr
findet wieder der “Grillabend am Johan-
nistag” im Garten der St. Johanniskirche 
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen sind an diesem Tag
herzlich eingeladen.
Wir möchten uns damit bei Ihnen für ihr
Engagement und die von ihnen geleiste-
te Arbeit herzlich bedanken.
Um besser planen zu können, bitte wir
um Anmeldung bis zum 21. Juni, im
Pfarrbüro.
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Kindergottesdienst in der
Trinitatiskirche

Seit Januar 2023 gibt es wieder einen
Kindergottesdienst in der Trinitatiskir-
che. Er wird von mir, Monika Werth,
geleitet. Alle kleinen und großen Kinder
sind dazu herzlich eingeladen. Es gibt
eine Geschichte zu hören, wir singen,
spielen, erzählen, malen und basteln. Ich
freue mich auf euch!
Die nächsten Termine jeweils Sonntag
um 10.00 Uhr am 25. Juni, 2. Juli und 
am 13. August. Monika Werth

Rückblick „Erster Gartentag“
in Trinitatis                     
Die Gartengruppe der Kirchengemeinde
Misburg hat sich Ende Oktober einem
besonderen Projekt gewidmet und zum
„Ersten Gartentag“ in Trinitatis aufgeru-
fen. Dabei wurden in Zusammenarbeit
mit vielen Gemeindemitgliedern und
unter Anleitung des Naturgärtners Este-

ban Aravena die grünen Daumen ausge-
packt, um einen Bereich des Außenge-
ländes der Kirche naturnah zu gestalten.
Das Highlight des Gartentags war die
Anlage einer Hecke aus heimischen
Sträuchern mit einem Blumensaum, die
nicht nur ein schöner Blickfang werden
wird, sondern Vögeln Schutz bietet und
als Nahrungsquelle für Schmetterlings-
raupen und Insekten dient. Darüber hin-
aus trägt sie zur Verminderung von
Staubemissionen bei und wirkt als
Schallschutz zur Buchholzer Straße.
Doch damit nicht genug: Es wurdschwer
gewerkelt um den Eingangsbe-reich vor
der Kirche und dem Pfarrhaus zu einem
naturnahen Staudenbeet um-zugestal-
ten, so dass es das ganze Jahr über blüht

und sich Wildbienen und Insekten an
dieser Nektarbar bedienen können. So
dürfen auch die kleinsten Lebewesen das
Kirchengelände in vollen Zügen genie-
ßen.
Aber auch die fleißigen Helfer durften
genießen, denn drei Damen des Senio-

renkreises Uhlandstraße sorgten für das
leibliche Wohl mit ihren leckeren Kuchen
und einem warmen Mittagessen.
Der Gartentag war ein voller Erfolg und
hat gezeigt, dass auch im Kleinen viel
bewegt werden kann. Die Kirchenge-
meinde Misburg hat ein wichtiges
Zeichen für den Umweltschutz und die
Artenvielfalt gesetzt und bewiesen, dass
Gärtnern nicht nur Spaß macht, sondern
auch sinnvoll sein kann.
Unterstützt und begleitet wird das
Projekt durch das Umweltzentrum Han-
nover. Für die Zukunft sind noch weitere
Projekte geplant und zum Teil schon in
Angriff genommen.                Gartenteam

Willkommen zum
Gemeindefest
Wir feiern am Sonntag, den 18.Juni  in
und um die Trinitatiskirche. Um 11.00
Uhr wird das Fest eröffnet mit einem
Gottesdienst, den die Kantorei musika-
lisch begleitet. Anschließend ist für das
leibliche Wohl gesorgt und für die
Unterhaltung von Klein bis Groß. Es kann
gespielt, gebastelt und gepflanzt wer-
den. Der Posaunenchor wird musizieren.
Der Ev. Kinderchor Misburg wird um 15
Uhr in der Trinitatiskirche zusammen mit
dem Stadtteilkinderchor Vahrenwald
und einer Band ein Kinderchorkonzert
geben. Und wenn am Abend das Fest mit

dem letzten Getränk langsam zu Ende
geht, endet auch die Kunstinstallation
„Rhythmisches (Un-)Ordnungsprinzip“
der Textilkünstlerin Ulrike Lindner in der
Trinitatiskirche. Kommen Sie doch ein-
fach vorbei.              Pn. Kristin  Winkelmann

Elternabend 
Der Elternabend für die Konfirmanden
findet am Donnerstag 15. Juni um 19.00
Uhr in der St. Johanniskirche statt.

Tag des Dankes
Bald ist wieder Erntedank. Wir denken
daran, dass wir jeden Tag zu essen
haben, gut und reichlich.
Doch ist das alles, wofür wir uns bei Gott
bedanken wollen ? 
Ganz herzlich wird zu einem besonderen
Gottesdienst eingeladen, der uns daran
erinnern soll, dass wir nicht nur Dank
sagen mögen für all das, was Gott uns
zum Leben schenkt. Auch Menschen
werden uns tagtäglich zur Seite gestellt
und so zum Segen durch ihr Engage-
ment, ihre Hilfe und Zuwendung. 
So möchten wir am 17.09. um 11.00 Uhr
in die St. Johanniskirche einladen. 
Diesmal ist es uns ein Anliegen, unseren
Erzieherinnen und Erzieher im Kinder-
garten Dank zu sagen. Wir schätzen ihre
Arbeit, ihr Engagement, ihr Herzblut, ihre
Leidenschaft und ihren Einsatz für unser
Kostbarstes: unsere Kinder. Unsere
Anerkennung gilt auch ihrer Geduld und
Ruhe, die gerade in anstrengenden
Zeiten so wichtig sind. Im Alltag bleibt
oft zu wenig Zeit, den MitarbeiterInnen
unsere Anerkennung zu zeigen. Sie neh-
men mit der Erziehung und Begleitung
unserer Kinder eine in der Tat wichtige
Aufgabe wahr und dafür möchten wir
und bedanken.
Im Anschluss ist ein gemütliches Bei-
sammensein mit Spiel und Spaß für alle
Großen und Kleinen in und rund um die
St. Johanniskirche geplant. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Über eine rege
Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Ihre Ev.-luth. Kirchengemeinde Misburg

P. Andreas Pasewark



Diakonische Aufgaben

Sozialzentrum Misburg e.V.
Dietger-Ederhof-Weg 4
Ambulanter Dienst  
Telefon 0511 / 95 983-15
Hospiz   Telefon 0511 / 959 83 27

Diakoniestation Nordost
Podbielskistr. 208/282
30655 Hannover
Leitung: Huana Schwarz
Telefon 0511 / 64 74 80
nordost@dsth.de         www.dsth.de

Diakoniestation Kleefeld/Roderbruch
Schweriner Str. 9, 30625 Hannover   
Leitung: Tino Naumann

Beratungstermine: dienstags und don-
nerstags 8.30 - 10.30 Uhr
Telefon 0511 / 655 50 30
kleefeld@dsth.de
www.dsth.de   

Birkenhof Wohnstift Kirchrode
Kühnstr. 4
Telefon 0511 / 52 40 - 0
www.bethel-im-norden.de

Diakonisches Werk
Die Leine-Lotsen
Jugend- und Familienhilfe
Roderbruchmarkt 18 (Gemeindezen- 
trum) Tel. 0511/ 26 03 33 22

Diakonisches Werk Hannover
Burgstsr. 8 - 10
Telefon 0511 / 36 87-0

Sozialberatung bei "Hallo Nachbar" 
in der  Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
Roderbruchmarkt 18 
Tel.  0511 / 368 71 91 
oder 0511 / 260 333 22
Mail: Tanja.Gongala@dw-h.de

Fahrradwerkstatt
Johannes Meyer 
Tel. 0173 63 42 413
Johannes.Meyer@evlka.de
Daniela Selberg 0176-2323 0334

Der Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde:

Diakoniestation Kleefeld / Roderbruch
Schweriner Str. 9 · 30625 Hannover · Tel. 0511 / 65 55 030

Diakoniestation Nordost
Höfestr. 19–21 · 30163 Hannover · Tel. 0511 / 64 74 80

www.dsth.de

PFLEGEN IST FÜHLEN.
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Freud und Leid

DIETRICH-BONHOEFFER GROß-BUCHHOLZ MISBURG

-

17

Heute, mein Gott, will ich Dir danken, für die bisherige Lebenszeit mit allem, was
sie mir gebracht hat. Ich danke dir für die kleinen Freuden des Alltags, für jeden
Baum, für jeden Strauch, für den Gesang der Vögel in den Zweigen, für die
Menschen, die mir begegnen, und die zu mir gehören.
Es ist noch so viel, was mein Leben reich macht. Erhalte mir , mein Herr, ein
Bewusstsein für den Reichtum meiner Tage,
Ich will nicht klagen über das, was mich beschwert, freuen  will ich mich, dass
ich deiner Treue gewiss sein darf und deiner Vergebung.
Hilf mir, Herr, dass ich den Menschen meiner Umgebung mit offenen Augen
begegne. Ich weiß nicht, wie viel Zeit du mir noch zumessen wirst. Darum will
ich dir danken, für jeden Tag und jede Stunde, die du mich leben lässt.
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Dietrich-Bonhoeffer

Sonntags
10.00          Gottesdienst
10.00          Kindergottesdienst 

4.06. und 2.07.
13.00-15.00 Bibelstunde der 

Brüdergemeinde 

Montags
10.00-12.00 Frühstücksgruppe

„Hallo Nachbar“
14.00–16.30  Seniorenspielenachmittag
17.30-18.00  Gute-Nacht-Kirche 

19.06. und 21.08.
17.30-19.30  Jugendtreff s. Aushang
16.30-17.30  Bastelzeit f. Kinder
18.30-20.00  Handarbeitsgruppe
19.30–21.00  Posaunenchor

18.00–20.00  Frauen-Werkgruppe

Dienstags
13.00–15.00  Bibelstunde für Deutsche 

aus Russland

Mittwochs
14.00–16.30 Spielrunde 50+ 
17.00–18.00  Konfirmandenzeit
19.30–21.00  Projektchor (n. Abspr.)

Donnerstags
n. Absprache  - Sozialberatung 

10.00-12.00  Interkultureller Frauentreff
„Hallo Nachbar“

19.00 - 21.30 Kirchenvorstandssitzung
(2. Do. im Monat)

Freitags
Sozialberatung nach Vereinbarung
Fahrradwerkstatt nach Vereinbarung
18.00 - 20.00 Chor Klingenderunde

Misburg

Sonntags
10.00 Gottesdienst  
10.00    Kindergottesdienst
25. Juni, 2. Juli und am 13. August. 

Montags

16.15 Kinderchor 5-7 Jahre          Uhlandstr.

17.00 Kinderchor 8-12 Jahre        Uhlandstr.

19.00 Jugendmitarbeiterkreis

1. Montag im Monat           Uhlandstr.

19.30 Posaunenchor                    Uhlandstr.

19.30 Anonyme Alkoholiker      Anderter Str.

Dienstags

10.00 Gedächtnistraining 

14-tägig                        Anderter Str. 

15.30 Kinder- u. Jugendflöten      Uhlandstr.

17.00-19.00  Konfistunde          Anderter Str.

18.30 Besuchsdienst jeden 2. Di    Uhlandstr.

19.00 Kantorei Stimmbildung       Uhlandstr.

20.00 Kantorei Misburg               Uhlandstr.

20.00 Bläserkreis                     Anderter Str.

Mittwochs

15.00 Senioren, 3. Mi im Monat    Uhlandstr.
15.00 Senioren, 3. Mi im Monat Anderter Str.

15.30 Kinder- u. Jugendflöten      Uhlandstr.

15.30 Besuchsdienst jeden 4. Mi Anderter Str.

17.00 Erwachsenen Flötengruppe

Anderter str.

17.00-19.00 Konfistunde             Uhlandstr.

18.00 Trini-Garten n. Absprache   Uhlandstr.

20.00 Literaturkreis                    Uhlandstr.

Donnerstags
15.30 Kinder- u. Jugendflöten     Uhlandstr.

17.00-19.0 Konfistunde              Uhlandstr.

Samstags 
Selbsthilfegruppe „Behinderte 
haben Rechte“ alle 14 Tage      
Uhlandstr. 33                            

Groß-Buchholz

Sonntags

10.00 -11.00   Gottesdienst
10.00 -11.30   Kindergottesdienst 

11.06.
11.00 -12.00   Kirchenkaffee (1x im M.)
11.30 -12.30   ggf. Taufgottesdienst

Montags
10.00 -11.30   Gedächtnistraining 
15.30 -18.30   KiKiMu Flötenunterricht
17.30 - 19.30  Posaunenchor 
20.00 -21.30   Kirchenchor

Dienstags 
09.25 -10.20   Gymnastik f. Seniorinnen
10.30 -11.25   Gymnastikgruppe Damen
11.35 -12.30   Gymnastikgruppe Herren
16.00 -17.30   Spiel- und Basteltreff 

für Kinder (1. im M.) 
17.00 -18.30   Konfirmandenzeit
18.00 - 20.00  Jugendgruppe
19.30 - 21.00   Bibel im Gespräch (1. im M.)

Mittwochs
09.30 -11.00  Besuchsdienst (n. Abspr.)
15.00 -18.30   KiKiMu Klavierunterricht
15.00 -16.30   Kreativer Bastelkreis

(n. Absprache)
15.00 -16.30   Geburtstagskaffee (auf 

Einladung)
15.00 -16.30   Volksliedersingen(n. Abspr.)
17.30 -18.45   Yoga

Donnerstags
15.00 -17.00   Seniorentreff 

1 X monatlich
5.15 -16.45   Folkloretanzkreis

(2.+ 4.) im Monat)
17.00 -18.30   Konfirmandenzeit
19.00 -21.30   Spieltreff Doppelkopf
19.30 -22.00   Spielkreis Theater

Freitags
09.45 -11.15  Gymnastik i. Atemrhythmus
14.30 -18.30   KiKiMu Flötenunterricht
15.00 -18.00  Folklore-Tanzen (1.im M.)

Samstags
10.30 -11.15  Krabbelgottesdienst 

10.06.
15.00 -17.00 Spielenachmittag  (3. im M.)

WO FINDET WAS STATT



Kirchengemeinde Misburg
Anderter Str. 42 | 30629 Hannover | www.kirche-misburg.de

Gemeindebüro Anderter Str. 42
Claudia Siegert | Fon 58 52 34 
Kg.misburg@evlka.de
Öffnungszeiten Mo 10 - 12 | Di 10.30 - 12  | Do 15 - 18 Uhr

| Fr 10 - 12  Uhr

Gemeindebüro Uhlandstr. 33
Öffnungszeiten  Fon 58 00 78 

Diakonin Küster
Birgit Fitz | 0179 396 2883            Thomas Bodsch | 57 000 14  

Mobil: 0152 217 34 480

Kindertagesstätte
Ludwig-Jahn-Str. 18 | Leitung Christel Orb-Runge
Fon 58 47 63 | kts.johannis.misburg@evlka.de

Kindertagesstätte
Kampstr. 41 | Leitung  Jacqueline Höflich
Fon 59 16 85 | kts.trinitatis.hannover@evlka.de

Kirchenvorstand Pastor/in
Hans-Jürgen Limberg | 58 31 64    Andreas Pasewark | 58 65 96 33

Andreas Pasewark |   58 65 96 33   Kristin Winkelmann| 80 68 65 03

Kirchenmusiker/innen Bankverbindung
Anne Nauen |    45 91 31 52           Evangelische Bank eG
Carlos Lopez | 0176 851 42 470 Spendenkonto KG Misburg
Raimund Lippok |0163 187 0237   IBAN:
Blockflötenunterricht                    DE11 5206 0410 7001  0622 04   
Heike Wrana |  58 45 11                BIC: GENODEF1EK1

Kirchengemeinde Groß-Buchholz
Groß-Buchholzer Str. 8 | 30655 Hannover | www.gross-buchholz.wir-e.de

Matthiaskirche | Gemeindebüro
Verena Claus| Fon 547 65 95 | Fax 541 33 98
kg.gross-buchholz@evlka.de
Öffnungszeiten Di 11 - 12 | Do 16  - 17 Uhr

Diakoninnen Küster
Hilke Grabau | 547 77 79 Andreas Weimann | 547 65 95
Hilke.Grabau@evlka.de  

Kirchenvorstand Pastor/innen
Dr. Axel Ehlers  |  169 95 06           Heike Löhr | 64 96 08
Thomas Schenk |  0171 177 99 22   Anna Schwengber (in Elternzeit)

Rüdiger Sossna | 0174 54 29 536

Kirchenmusiker/in
Sören Sönksen | 0179 512 2642      
Elisabeth Fracek | 604 58 81             

Bankverbindung
Spendenkonto der Ev.-luth. Kirchengemeinde Groß-Buchholz
IBAN: DE11 5206 0410 7001 0621 07 

Kindertagesstätte
Pinkenburger Str. 24 | Leitung: Andrea Finke und 

Sabine Siegmann
Fon 549 07 70  | Fax 70 03 44 64 | kts.gross-buchholz@evlka.de

Kirchengemeinde Dietrich-Bonhoeffer
Roderbruchmarkt 18 | 30627 Hannover | www.dietrich-bonhoeffer-kirche-hannover.de

Gemeindebüro
Katja Kissau | Fon 57 14 34 | Fax 56 16 67

kg.dietrich-bonhoeffer.hannover@evlka.de
Öffnungszeiten Di 11.30 - 13.30  |  Mi 16 - 18.30 

Fr   9 -  11 Uhr

Diakoninnen Küster
Hilke Grabau | 547 77 79               Andreas Weimann | 57 14 34
Hilke.Grabau@evlka.de

Kirchenvorstand                Pastorinnen/Pastoren 
Eckhard Löhr | 0179 39 23 285   Ann-Christin Kreuer

Anna Schwengber (in Elternzeit)

Jens Seliger |  0174 830 20 24
Frank Waterstraat  | 0175 1831 234

Kirchenmusiker/in Bankverbindung
Volker Janssen | 57 14 34            Spendenkto. KG Dietrich-Bonhoeffer
Claudia Rittmeier | 547 70 35     Evangelische Bank eG - 

IBAN:DE22 5206 0410 7001 0619 09  
gegebenfalls Angaben zum Zweck

Kindertagesstätte
Buchnerstraße 2 | Leitung: Katharina Pasternak-Schwarzer
Fon 57 48 43 | kts.loewenzahn.hannover@evlka.de

Stiftung
Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde
IBAN: DE63 5206 0410 7001 0924 05 BIC GENODEF1EK1

Förderverein der Kirchengemeinde 
Groß-Buchholz in Hannover e.V.
Evangelische Bank, 
IBAN  DE56 5206 0410 0000 6178 57  
BIC: GENODEF1EK1
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